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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TSV Nittenau IV : TTF Schwandorf II 
Samstag, 15.10.2022, 17:00 Uhr

Wenisch und Scharf bleiben gegen den TSV Nittenau IV 
ungeschlagen

Ungefährdet mit 8:2 setzten sich die Gäste der Mannschaft von der TTF Schwandorf II am
Samstagnachmittag in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberpfalz-
Nord) beim TSV Nittenau IV durch. Wie deutlich der Sieg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von
27:8. Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei diesem Spiel in der Halle
der Gastgeber, die in ihrem 2. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie können
Wenisch und Scharf mit einer exzellenten Leistung genannt werden.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Hasenbach / Brunner gegen Kulzer / Wenisch hieß die Partie
und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier
Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Bei der folgenden 1:3-Niederlage gegen Scharf / Karadeniz
hatten Hochmuth / Grohmann nur im ersten Satz eine Chance. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Keinen Punkt beisteuern konnte
Jürgen Hasenbach im Match gegen Winrich Scharf, das 0:3 verloren ging. Einen knappen Sieg
feierte wenig später Tobias Brunner beim 3:2 gegen Hilmar Kulzer, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Beim anschließenden 0:3 gegen Stefan Wenisch fand dagegen Thomas
Hochmuth von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da
war final wirklich nichts zu holen. Ohne Satzgewinn für Leonhard Grohmann verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Levent Karadeniz. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 1:5. Nicht so gut lief es wenig später für Jürgen Hasenbach bei seinem 0:3 gegen Hilmar
Kulzer, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Tobias Brunner, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Winrich Scharf verlor.
Das musste man neidlos anerkennen. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Levent
Karadeniz zunächst nicht gut aus, so gewann Thomas Hochmuth im Anschluss die Sätze zwei bis
vier und damit die gesamte Partie. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 2:7.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Leonhard Grohmann, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Stefan Wenisch verlor. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit
diesem Einzel beendet.

Durch diese Niederlage hat der TSV Nittenau IV in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine Niederlage
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 22.10.2022 gegen den
DJK SV Steinberg VI bevor. Für die TTF Schwandorf II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TTC Pirkensee am 25.10.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:0 geht.

 Statistik:
 TSV Nittenau IV

Doppel: Hasenbach / Brunner 0:1, Hochmuth / Grohmann 0:1 
Einzel: J. Hasenbach 0:2, T. Brunner 1:1, T. Hochmuth 1:1, L. Grohmann 0:2 

 TTF Schwandorf II
Doppel: Kulzer / Wenisch 1:0, Scharf / Karadeniz 1:0 
Einzel: H. Kulzer 1:1, W. Scharf 2:0, L. Karadeniz 1:1, S. Wenisch 2:0


